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Les extremes se touchent.

Aus dem Brief eines Ostflüchtlings
«...Endlich kann ich Ihnen die Gründe meines «Falles» erzählen. Eines Tages

wurde ich an meinem Arbeitsplatz im Ostsektor verhaftet. Weshalb? Ein junger
Gymnasiast kam oft in unsere Buchhandlung, holte mich oft ab und legte manchmal
scherzweise den Arm um meine Schulter was ich mir zwar immer wieder verbat, den
jugendlich Unbefangenen dadurch aber noch mehr dazu anstachelte. Ich wurde
beobachtet — und angeklagt wegen unerlaubten Beziehungen zu Jugendlichen. Der junge
Gymnasiast erfuhr zwar erst im Verhör, was eigentlich hatte dahinter stecken können,
gab aber offen zu, dass nicht das Geringste vorgefallen sei. Ich mu s s t e

freigesprochen werden, aber meine Bücher, meine Manuskripte waren beschlagnahmt,
verloren. Da machte man mir folgenden Vorschlag: ich könne absolut weiterhin mit
Jugendlichen Verkehr pflegen, sie verführen so oft und so viel ich wolle, ohne dass

mir das Geringste geschähe, wenn ich für den Osten Spionagedienste übernehme.
Da wusste ich, wieviel die Uhr geschlagen hatte und floh. Ich stehe zwar nach
jahrzehntelanger Arbeit vor dem Nichts, aber ich kann wenigstens wieder frei atmen ...»

Ob der deutsche Kamerad es in der Westzone als Homoerot wirklich kann? Wir
erlebten und hörten in der Schweiz Flüchtende aus Westdeutschland, die wegen
erotischen Beziehungen zu Volljährigen ein und zwei Jahre Gefängnisstrafe zu erwarten
hatten! Nur machte man ihnen kein verbrecherisches Gegenangebot. Wirklich schon
viel im Jahre 1953! — K.

Aus einer amerikanischen Tageszeitung vom 15.4,53

64 Men Arrested At Homosexual «Rally» in Texas

WACO, Tex. (AP) — Sixty-four men were arrested in a Waco residence early
Sunday in what a detective called a raid on a «statewide convention of homosexuals».

Most of the men were young. The majority were from Dallas.
One was charged with possession of marijuana. The others were booked on

misdemeanor charges of vagrancy. All were released on bonds totalling 1,500 dollars.
Police said the «convention» was by invitation in honor of four or five men and was

to have been climaxed by a mock wedding.
They said several were wearing rouge and lipstick and women's clothes, including

high heel shoes, evening dresses and spring hats. Raiding officers said beer, whisky,
wine and champagne were in the house and a «floor show» was in progress when
they arrived.
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